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F D P
Die Liberalen

  

Zusätzliche Fragen der FDP-Fraktion zum Einzelplan 04  
 
 
Sehr geehrter Herr Neugebauer, 
 
ich bitte Sie, die anliegenden zusätzlichen Fragen zum Einzelplan 
04 zur Beantwortung an die Landesregierung weiterzureichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Wolfgang Kubicki 
 

Finanzausschuss des 
Schleswig-Holsteinischen 
Landtages 
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Herr Günther Neugebauer, MdL 
 
Im Hause 

24.09.2008 

Wolfgang Kubicki, MdL 
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